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Liebe Leser*innen,

die Ausbreitung des Corona-Virus und die damit

verbundene Pandemibekämpfung hat die 

Unternehmen seit März 2020 vor ernsthafte

Herausforderungen gestellt. 

Massive Herausforderungen bringt insbesondere

auch die verheerende Flutkatastrophe historischen

Ausmaßes mit sich, denn die Bewältigung des 

folgenschweren Ausmaßes wird die Menschen und 

Unternehmen unserer Region noch lange in hohem

Maße fordern. Unser Gedanken und unsere

Anteilnahme gelten vor allem den Opfern, ihren

Angehörigen und all den Menschen, die vor den 

Trümmern ihrer Existenz stehen.

Die erlebte Solidarität in dieser Zeit macht uns allen

Mut und Hoffnung für die nächsten Schritte. Gemäß

unserem Leitgedanken „Was einer allein nicht

schafft, das schaffen viele“, werden wir alles daran

setzen unserem Unternehmer-Netzwerk und den 

hier lebenden Menschen durch konkrete

Hilfestellungen zur Seite zu stehen.

Bitte lassen Sie uns wissen, wie und womit wir Ihnen

in dieser Situation Schritt für Schritt helfen können.

Herzlichst,

Ihr Vorstand der DLG Eifel eG
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TERMINÜBERSICHT

Arbeitskreise

08.11.2021 um 18 Uhr Arbeitskreis Personalführung

Thema: Bindung von Talenten - mit anschließendem Erfahrungsaustausch

zum Thema Bindung junger Mitarbeiter

Referent: Edmund Komar

25.11.2021 um 18 Uhr

30.11.2021 um 16 Uhr

Die jeweiligen Zugangsdaten zu den Videokonferenzen erhalten Sie mit 

Ihrer Anmeldung an: 

petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Arbeitskreis Digitalisierung

Thema: Corporate Publishing 

Referent: Bernd Born 

Head of Media, Communication & Marketing 

Services

20.01.2022 um 18 Uhr

Lenkungskreis zur Erstellung bedarfsgerechter Angebote

für unsere Mitgliedsunternehmen. 

Arbeitskreis Digitalisierung

Thema: E-Books & FotoFlow APP

Referenten: Manuel Reuber & Frederic Jung Agentur 

RedOrange GmbH

Arbeitskreis Gesundheit

Moderiert von Annette Röhrig (BGF Institut

für Betriebliche Gesundheitsförderung) 



Der im November 2020 installierte Arbeitskreis versteht sich als Lenkungsausschuss zur Erarbeitung hochwertiger

und nachhaltiger Angebote für unsere Mitgliedsunternehmen im Bereich der Gesundheit.

Die gewonnenen Erkenntnisse des Projektes Gesunde Region Eifel werden hier mit den Impulsen der 

Mitgliedsunternehmen verbunden, um auch künftig attraktive und zielgerichtete Angebote ins Portfolio 

aufnehmen zu können.

Wir möchten Sie gerne im Bereich der arbeitsmedizinischen Betreuung unterstützen und nochmal in Erinnerung

rufen, dass wir aktuell in konkreter Abstimmung mit einem regional ansässigen Betriebsarzt sind.

Um uns zu dieser Thematik einen Überblick zu verschaffen, ist es wichtig zu erfahren, ob wir Sie zur Betriebsarzt-

Thematik unterstützen können. Über Ihre Rückmeldung freuen wir uns.

Gesundheit
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BETRIEBSARZT

Unsere aktuellen Angebote finden Sie 

im separaten Anhang



Digitalisierung
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Personalführung

Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie im

separaten Anhang



Die Familiengenossenschaft der Regionen eG ist unser Partner für die Vereinbarkeit von Familie / Pflege und

Beruf. Die Mitarbeitenden unserer Mitgliedsunternehmen und deren Familien können auf den Themenseiten der

Familiengenossenschaft (www.familienantworten.de) verständlich aufbereitete Informationen (mit vielen

Checklisten, Datenbanken und Links) rund um die Themenbereiche Eltern werden, Eltern sein,

Krankenversicherung, Gesundheit, Schwerbehinderung, Pflege / Demenz, Haushalt und für bestimmte

Lebenssituationen abrufen.

Die Fachberater der Familiengenossenschaft stehen den Mitarbeitenden unserer Unternehmen für die

Beantwortung von Verständnisfragen zu diesen Informationen zur Verfügung. Darüber hinaus bietet die

Familiengenossenschaft den Mitarbeitenden unserer Mitgliedsunternehmen ihre Pflege- und Sozialberatung und

ihre praktische Unterstützung an. Alle Anfragen bei der Familiengenossenschaft sind vertraulich. Die

Familiengenossenschaft teilt der DLG lediglich mit, wie viele Mitarbeitende aus den Unternehmen der DLG in

einem Halbjahr persönlich Kontakt zur Familiengenossenschaft aufgenommen haben.“
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Mit der Familiengenossenschaft der 
Regionen eG besteht ein
Dienstleistungsvertrag für den 
Bereich „Familie und Beruf“

Im Anhang: Angebotsübersicht der Familiengenossenschaft der 
Regionen eG

Chancengleichheit & Diversity
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UNSERE PARTNER

Match.EU - Startup meets Mittelstand 
Projektkoordinator Michael Hochgürtel: Die ersten Monate im Projekt

Startup meets Mittelstand 
So steht es über dem Projektantrag des von der DLG initiierten LEADER-Projektes. 

Startup 
Wer an Startup-Unternehmen denkt, verbindet hiermit häufig erfolgreiche Unternehmen der IT-Branche, die

im Silicon Valley schnell mit der Phantasie der Investoren groß und berühmt werden. Natürlich möchten wir

das auch für unsere Region nicht ausschließen – aber bevor das gelingt, kümmern wir uns auch um Startups

außerhalb des IT-Bereiches oder auch um junge Unternehmen oder Ausgründungen aus bestehenden

Unternehmen.

Diese Unternehmen sind in der frühen Phase der Gründung zum Experimentieren und zur Improvisation

gezwungen. Diese Methode des agilen Vorgehens, welches Fehler toleriert, sofern sie schnell erkannt und

nicht wiederholt werden, zeichnet die Startup-Szene aus.

Mittelstand
Auch Mittelstand lässt viele Interpretationen zu: Umsatzgrößen, Anzahl der Beschäftigten oder andere

Kennzahlen werden zur Definition herangezogen. Für uns ist die Region das Bewertungskriterium: Alle

bestehenden Unternehmen in unserer Eifel. Viele Mittelständler verfügen über eine langjährige Erfahrung

und haben ein Unternehmen, Prozesse und Strukturen erfolgreich auf- und ausgebaut.



Meeting
Bleibt noch das Meet. Inhalt des Projektes ist es, das Wissen um die jeweils unterschiedlichen Erfahrungen,

Methoden und Prozesse zwischen Mittelstand und Startup auszutauschen, um jeweils vom anderen zu lernen!

Dazu werden wir Treffen, Netzwerke und einen Erfahrungsaustausch etablieren.

Wesentlich für die erste Phase unseres Projektes wird es aber sein, erfahrene Manager und Führungskräfte als

Mentoren zu gewinnen. Diese Mentoren sind bereit, ihre Erfahrung und ihr Wissen zu nutzen, um den jungen

Unternehmen bei wichtigen Entscheidungen oder Fragen als Begleiter und Berater zur Verfügung zu stehen.

Die ersten Monate
Das Projekt ist bereits vor einigen Monaten gestartet. Daher möchten wir einen kurzen Einblick in diese erste

Phase geben.

Zunächst gilt es einmal, die Strukturen und Umgebungen kennen zu lernen, innerhalb derer man sich bewegt.

Dabei war uns der Austausch mit den Sponsoren des Projektes enorm wichtig, um deren Motivation für die

Unterstützung zu verstehen und durch unsere Arbeit zu unterstützen. Darüber hinaus sondieren wir welche

Potenziale in der Region zur Verfügung stehen: Startups, Mittelstand, Forschung, Projekte. Soweit die

grundlegende Planung.

Ab dem 14.6. war dann aber auch für uns die Welt eine andere. Alle Termine mit Sponsoren, Unternehmen und

Ansprechpartner waren unmöglich bis hin zu unwichtig. Die Fragen und Sorgen der Unternehmen, mit denen wir

gleich nach der Flut telefoniert haben, waren in diesem Moment andere, als die, die wir ursprünglich mit unserem

Projekt verbunden hatten. Fragen nach Hilfen und Unterstützung haben wir aufgenommen und nach Lösungen

gesucht - was uns hin und wieder auch gelungen ist.
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UNSERE PARTNER

Match.EU-Startup meets Mittelstand



Match.EU-Startup 

meets Mittelstand

Wir waren uns sehr schnell einig, dass der Inhalt unseres Projektes auch dazu geeignet ist, den von der Flut

betroffenen Unternehmen über Mentoren den Beistand zur Seite zu stellen, den sie gerade jetzt brauchen, um die

Vielzahl der Fragen und Herausforderungen zu meistern. Viele etablierte Unternehmen sind durch die Flut quasi

wieder zu Startups geworden- so wird der DLG-Vorstand bei der Bezirksregierung vorsprechen, um eine

Anpassung bzw. Öffnung des Projektziels zu erreichen.
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UNSERE PARTNER

Match.EU-Startup meets Mittelstand

Bitte melden!
Wir suchen Menschen, die berufliche Erfahrung und auch Lust haben, ein wenig ihrer Zeit dazu verwenden, ihr

kostbares Wissen als Mentoren weiterzugeben. Das kann sowohl für Unternehmen nützlich sein, die durch die Flut

geschädigt wurden, als auch für die Startups und Jungunternehmen, die neue Chancen ergreifen wollen. Falls Sie

sich hierdurch angesprochen fühlen – melden Sie sich gerne bei uns!

Wir suchen aber auch die Gründungswilligen oder jungen Unternehmen, die ihre Chancen oder auch

Herausforderungen sehen, und den Wunsch haben, diese Überlegungen mit einem erfahrenen Sparringspartner

zu diskutieren und zu reflektieren.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! Sie sind natürlich auch herzlich eingeladen, diese „Suchanzeige“ an

geeignete Mentoren oder interessierte Unternehmen weiterzuleiten.

Zum aktuellen Zeitpunkt ist dies ein erster Einblick in den Inhalt und den Status des Projektes. Wir werden Sie

zukünftig über dieses Medium und zu gegebener Zeit auch auf andere Weise über den Fortgang informieren.

Michael Hochgürtel

Michael Hochgürtel

Telefon: +49 (0) 178 888 4555

E-Mail: match.eu@dlg-eifel.de
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Generalversammlung am 21.09.2021

Bernd Becker (PE Becker GmbH) wurde von der Generalversammlung wiedergewählt

Der Vorstand gab einen Rückblick auf das zurückliegende Geschäftsjahr und erwähnte insbesondere die

erfolgreichen Aktivitäten, die aufgrund der Corona-Pandemie größtenteils in Form von digitalen Formaten

stattfinden mussten.

Das Jahr 2020 startete im Februar mit einem gut besuchten Unternehmerfrühstück in Kall bei der Firma

PAPSTAR GmbH. Bereits im Januar 2020 hatte sich der Arbeitskreis Digitalisierung formiert. Dieser versteht

sich insbesondere als Lenkungsausschuss zur Erarbeitung von zeitgemäßen Angeboten im digitalen Segment

für die Mitgliedsunternehmen der DLG Eifel. Insgesamt sieben Treffen konnten im Jahr 2020 durchgeführt

werden. Zu den Themenschwerpunkten zählen u. a.: Digitale Vernetzung, Mobiles Arbeiten, Datenschutz, IT-

Sicherheit, Online-Marketing, Rechtliche Rahmenbedingungen.

Der Arbeitskreis Personalführung wurde im Juni 2020 etabliert. Dieser Kreis trifft sich regelmäßig unter

fachkundiger Moderation von Herrn Edmund Komar zum nutzbringenden Austausch. Zielgruppe dieses

Arbeitskreises sind die Vorgesetzten und Führungskräfte der Mitgliedsunternehmen bzw. -organisationen.

Der Arbeitskreis ist auch eine Austauschplattform, auf der die Mitglieder der DLG über erfolgreiche Vorhaben

berichten.

Die Themenschwerpunkte richten sich einerseits nach den aktuellen Bedarfen der Teilnehmer, andererseits

sieht sich der Arbeitskreis in der Verantwortung, die Teilnehmer mit sich abzeichnenden Herausforderungen

zu konfrontieren. Der Verlauf der Corona-Pandemie und die verheerende Flutkatastrophe haben aktuell

großen Einfluss auf die Auswahl der Themen. Hierzu zählen beispielsweise folgende Aspekte:

Aufsichtsratsvorsitzender der Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG

Dipl.-Ing Bernd Becker (Inhaber und Geschäftsführer der PE Becker GmbH)

Die Versammlung fand am 21.09.2021 Coronakonform in den Räumlichkeiten der Seelsorge 

in Nationalpark Eifel und Vogelsang statt.
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Generalversammlung am 21.09.2021

Lockdown: Welche Auswirkungen hat die Lockdown-Erfahrung auf Führung, Business und Personalmanagement,

kurz- und langfristig? Wie wird mobiles Arbeiten und Homeoffice organisiert und in Betriebsvereinbarungen

abgebildet? Flutkatastrophe: Wie kann kurz-, mittel- und langfristig mit den psychischen Auswirkungen

umgegangen werden? Employer Branding und Recruiting: Welche Hebel stehen zur Verfügung, um die

Arbeitgeberattraktivität in der Region zu verbessern? Welches Führungsverhalten ist in Krisenzeiten effektiv? Wie

wirken sich Struktur und Balance im Homeoffice und in der Büroumwelt auf Gesundheit und Produktivität aus?

Das von der Bundesregierung geförderte DLG-Projekt “Gesunde Region” wurde zwischenzeitlich erfolgreich

abgeschlossen. Die hieraus gewonnenen Erkenntnisse dienen als Basis für weitere Aktionen, Seminare und

gesundheitliche Hilfeleistungen für die Mitarbeiter der DLG-Mitgliedsfirmen.

Mit der Familiengenossenschaft der Regionen eG besteht ein Dienstleistungsvertrag für den Bereich “Familie &

Beruf“. Zum Angebot zählen hauptsächlich folgende Beratungsleistungen: Pflege von Angehörigen, Eltern werden

– Eltern sein, Lebenssituationen/Krisensituationen, Gesundheit.

Match.EU – Startup meets Mittelstand als praktisches Unternehmensnetzwerk

Für den Themenbereich Wissen und Kompetenz wurde im Jahr 2020 ein neues Projekt geplant:

Match.EU – Startup meets Mittelstand als praktisches Unternehmensnetzwerk für den Kreis Euskirchen. Die DLG

Eifel hat den Förderbescheid für das Mentorenprojekt Match.EU inzwischen von der Bezirkeregierung Köln

erhalten. Das Projekt wurde den Teilnehmern vom Projektkoordinator Michael Hochgürtel vorgestellt.

Vorstand der Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG

Bianka Renn, Joachim Hees, Sebastian Pelzer, Petra Schumacher-Hendus
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Generalversammlung am 21.09.2021

Match.EU ist ein Projekt zum Wissenstransfer und Austausch zwischen erfahrenen Unternehmern der Region

und Gründer:innen.

Vor dem Hintergrund der Flutkatastrophe kommt diesem Projekt sicherlich eine besonders große Bedeutung zu.

Das Bilden eines kompetenten Netzwerkes steht im Mittelpunkt des Förderprojektes, welches sich im Vorfeld

wichtige regionale Unterstützung sichern konnte: e-regio, Kreis Euskirchen, Kreissparkasse Euskirchen und VR-

Bank Nordeifel sind neben der LEADER-Förderung aus den Regionen Eifel und Zülpicher Börde die finanziellen

Träger des Projektes. Auch die IHK, die Handwerkskammer und die Kreishandwerkerschaft haben das Projekt,

welches sich dem Erhalt und der Stärkung der wirtschaftlichen Zukunftsfähigkeit im ländlichen Raum verschreibt,

ihre Unterstützung zugesagt.

Nach dreijähriger Aufsichtsratstätigkeit wurde Aufsichtsratsvorsitzender Bernd Becker (PE Becker GmbH) von

der Generalversammlung einstimmig wiedergewählt. In ihren bisherigen Aufsichtsratspositionen blieben Rolf 

Klöcker (Geschäftsführer und Syndikusanwalt Rotkreuz-Kreisverband Euskirchen), Ingo Pfennings

(Bürgermeister der Stadt Schleiden) und Franz-Peter Schäfer (Inhaber Sportwelt Schäfer).

Bernd Becker verabschiedete Bert Kantelberg (CEO der PAPSTAR GmbH und gleichzeitig Geschäftsführer der 

Rick Produktion GmbH) nach dreijähriger Aufsichtsratstätigkeit auf dessen eigenen Wunsch und würdigte die 

wertvolle Unterstützung und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Verlauf der vergangenen Jahre.

Die PAPSTAR GmbH ist eines der Gründungsunternehmen der DLG Eifel und stand von Beginn an voll und 

ganz hinter der genossenschaftlichen Idee, durch gemeinschaftliches Engagement und die Bündelung von 

Kräften den Einzelnen wirtschaftlich stark zu positionieren.

Bert Kantelberg

(CEO der PAPSTAR GmbH und gleichzeitig

Geschäftsführer der Rick Produktion GmbH)



NEWSLETTER 3/2021

Kreiswirtschaftsförderung berät: Vor-Ort Sprechstunden zur Wieder-Aufbauhilfe und weiteren 

Fördermöglichkeiten! 

Mit Inkrafttreten der Förderrichtlinie "Wiederaufbau Nordrhein-Westfalen" am 17. September 2021 und der ab

diesem Tag bestehenden Möglichkeit der Beantragung von Aufbauhilfen, insbesondere für die Kommunen, die

gewerbliche Wirtschaft und die Angehörigen der freien Berufe, die privaten Haushalte sowie die Land- und

Forstwirtschaft, beginnt eine neue herausfordernde Phase des Wiederaufbaus nach der Hochwasserkatastrophe

im Juli 2021.

Die Antragsstellung kann sich kompliziert gestalten. Betroffene Unternehmen haben einen Beratungsbedarf, den

insbesondere die Kammern und Verbände erfüllen sollen. Die Wirtschaftsförderung des Kreises Euskirchen

möchte Unternehmen und freiberuflich Tätigen in dieser Situation gerne eine umfassende „Orientierungs-

beratung„ bei Ihnen vor Ort anbieten und führt deshalb ab Oktober Sprechtage durch. Hierzu ist eine enge

Abstimmung mit beiden Kammern erfolgt.

Wir sind vor Ort:

Montags für Unternehmen aus Euskirchen, Weilerswist und Zülpich in der Struktur- und Wirtschaftsförderung,

Frauenberger Str. 152, Euskirchen. Dienstags für Unternehmen aus Schleiden und Hellenthal im Rathaus

Schleiden, sowie für Unternehmen aus Kall und Mechernich im Bahnhofsgebäude Kall, Geschäftsstelle Nordeifel

Tourismus GmbH, Bahnhofstr. 13. Mittwochs für Unternehmen aus Nettersheim, Blankenheim sowie Dahlem in

der Alten Schule, Kölner Str. 43, Nettersheim-Marmagen. Donnerstags für Unternehmen aus Bad Münstereifel

im Rathaus Bad Münstereifel.

Unternehmen haben die Möglichkeit, jede der genannten Beratungsstellen auch unabhängig vom

Unternehmenssitz zu besuchen. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. Eine Anmeldung

ist unter der Krisenhotline der Kreiswirtschaftsförderung unter 0163 7157066 möglich.

Beratung steht allen Unternehmen offen

Neben der Beratung zu den Aufbauhilfen soll auch über die ab dem 1. Januar 2022 bestehende Möglichkeit der

Beantragung von Investitionskostenzuschüssen im Rahmen des Regionalen Wirtschaftsförderungsprogramms

(RWP) informiert werden. So sind Antragstellungen bereits in 2021 möglich. Zudem beraten die Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter der Kreiswirtschaftsförderung auch zu weiteren Angeboten wie der Potentialberatung,

Bildungschecks oder Digitalisierung. In die Vor-Ort-Gespräche kann zudem der Technologiescout bedarfsgerecht

eingebunden werden. Somit steht die Sprechstunde allen Unternehmen aus dem Kreis Euskirchen offen und

richtet sich nicht ausschließlich an die Betroffenen der Hochwasserkatastrophe. Auch hier ist eine vorherige

Anmeldung und Vereinbarung von Terminen zwingend erforderlich.





Der Einstieg in das Berufsleben ist eine neue und herausfordernde Situation für junge Erwachsene. In dieser Zeit

werden die Grundlagen für zukünftige Verhaltens- und Denkweisen gebildet, die von hoher gesundheitlicher

Bedeutung sind. Vor allem in der Arbeit mit Menschen ist es wichtig, den Blick auf sich selbst nicht zu verlieren,

berufliche Risiken zu erkennen und entsprechend zu vermeiden. Mit dem gezielten Blick auf eigene Werte,

Entfaltungsmöglichkeiten und vorhandene individuelle und soziale Ressourcen unterstützt das Projekt die jungen

Erwachsenen dabei, auf sich selbst zu achten und gewinnbringende Gewohnheiten aufzubauen.

Das blended learning-Format kombiniert Workshops, Sensibilisierungstools und Onlinebegleitung. Die in den

Workshops erarbeiteten Inhalte werden in regelmäßigen Übungen vertieft und praktisch angewendet. Ein

Sensibilisierungstag dient als Einstieg in das Thema der Stressprävention. Die Themen Werte, Entfaltung,

Ressourcen und Teamfähigkeit begleiten die Beschäftigten über den gesamten Ausbildungszeitraum.

WERTvolle junge Beschäftigte…

…sind gefestigt für die Anforderungen einer sich ständig wandelnden Arbeitswelt

…kennen Ihre persönlichen Energiegeber und setzen sie erfolgreich ein

…wissen wofür sie jeden Morgen aufstehen

…erkennen den Wert ihrer eigenen Gesundheit

…sind wertvoll für ihren Arbeitgeber

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann unterstützen wir Sie gerne dabei, gezielte Maßnahmen für Ihre jüngeren

Mitarbeiter umzusetzen.

Ihr Ansprechparter:

Matthias Kaspar

Tel.: 0221-27180-163

email: matthias.kaspar@bgf-institut.de

WERTvoll durchstarten – ganzheitliches Projekt für einen wertvollen und 
gesunden Start in das Berufsleben



Kooperation mit dem

Eichenberg Institut

Wir führen unsere erfolgreiche Kooperation über das 

Projekt GESUNDE REGION hinaus fort mit dem

Eichenberg Institut. 

Web-Seminar - Gesunde Führung für Führungskräfte

Dauer: 2x3 Stunden, an 2 Tagen

WEB-Workshop - Mental Training für Mitarbeiter

Dauer: 3 Stunden

Workshop – Die 10 effektivsten Stressregulationstechniken

0,5 Tages Workshop

WEB-Seminar - Resilienz für Mitarbeiter

Dauer: 2x3 Stunden, an 2 Tagen

Das Resilienzseminar für Führungskräfte

Erfolgreiches Führen durch einen resilienzorientierten Führungsstil

Workshop - Werteorientierte Kommunikation
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Die vereinbarten Sonderkonditionen zu den entsprechende Angeboten erfragen Sie 

bitte gerne bei uns.

Beispielhafte Angebote:



DIE EICHENBERG COACHING-HOTLINE

Eine externe Mitarbeiterberatung für innovative Unternehmen

Belastungen am Arbeitsplatz oder private Probleme stellen Stressoren für Ihre Mitarbeiter dar, die sich spürbar auf 

ihre Arbeitskraft auswirken kann.

Die externe Mitarbeiterberatung schafft hier direkte Entlastung, kann psychosozialen Fehlbelastungen vorbeugen

und stärkt somit die Arbeitskraft Ihrer Mitarbeiter und Führungskräfte. Die Mitarbeiter-beratung verbessert

Gesundheit und Produktivität nachhaltig in Ihrem Unternehmen. Sie fördert Kreativität und Innovationskraft.

Schärfen Sie mit dem Angebot unserer Coaching-Hotline Ihr Profil als sozialer Arbeitgeber und als zertifiziertes

familienfreundliches Unternehmen.

Mit der externen Mitarbeiterberatung steigern Sie als Unternehmen Ihre Wettbewerbsfähigkeit im Sinne eines

Employer Branding und und schaffen attraktive Rahmenbedingungen für Auszubildende und zukünftige Mitarbeiter.

Die Eichenberg Coaching-Hotline unterstützt Sie als familienfreundliches Unternehmen!

zeitlich flexibel und ortsunabhängig

persönlich per Telefon oder online

für Mitarbeiter und Angehörige 1. Grades (familienfreundlich)

schnelle Verfügbarkeit, kurzfristige Beratungstermine

anonym und vertraulich

ziel-, lösungs- und ressourcenorientierte Beratung

Die externe Coaching-Hotline ist modern, flexibel und kümmert sich um alle vorgebrachten Anliegen.

Welche Themen umfasst die Mitarbeiterberatung?

Belastungssymptomatik am Arbeitsplatz, in Partnerschaft und Familie

Führungsfragen

Teambildung

Karriereplanung

Empowerment

Konflikte/Mobbing

´

Notfallberatung - Krisenmanagement (z. B. plötzlicher Todesfall, Suizide, Überfall, Unfälle) 

Stressproblematiken - Burnout

Wie wirkt sich die Mitarbeiterberatung auf die Kommunikation im Unternehmen aus?

Die Mitarbeiter trainieren während ihres Coachings ihre Kommunikations- und Konfliktfähigkeit. Das wirkt sich positiv

auf die Kommunikation im Unternehmen aus. Erfahrungsgemäß verbessert sich vor allem die Beziehung zwischen

den unter-schiedlichen Interessengruppen im Unternehmen: Geschäftsführung, Personalleitung, Führungskräfte und

Mitarbeiter.

So funktioniert die Coaching-Hotline:

Ein Mitarbeiter/Führungskraft hat ein akutes Thema 

(z. B. eine berufliche Herausforderung, Unstimmigkeit mit einem Kollegen …) und benötigt sofortige Unterstützung. 

Anruf bei der kostenfreien Rufnummer des Eichenberg Instituts.

Ein Eichenberg-Berater, dessen Fachbereich zum Thema passt, wird sich beim Anrufer melden

und schaut nach effektiven Lösungen. 

Es wird ein weiterer individueller Termin vereinbart oder es gab eine Lösung und weitere Gespräche

sind nicht mehr erforderlich.



Unsere FLYER

Mit unserem neuen Informationsflyer (8-seitig, DIN lang)

möchten wir Ihre Mitarbeiter*innen über unser vielfältiges

Leistungsspektrum informieren.

Auf Anfrage schicken wir Ihnen die Flyer gerne in 

gewünschter Stückzahl zu.

EMMI 

Empowerment für Eltern mit migrationsspezifischem Unterstützungsbedarf im ländlichen Raum

Kooperationsmöglichkeiten mit Arbeitgebern im Rahmen

des ESF-Projekts EMMI und der Integrationsagentur

Das Deutsche Rote Kreuz im Kreis Euskirchen freut sich, Ihnen das ESF-Modellvorhaben EMMI vorzustellen. Es

handelt sich um ein Projekt im Rahmen des bundesweiten Förderprogramms „Akti(F) – Aktiv für Familien und

ihre Kinder“, das mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales

gefördert wird. Mit EMMI unterstützen wir Eltern und ihre Kinder dabei, die eigenen Stärken zu nutzen und sich

eine nachhaltige Zukunft aufzubauen.

Unser Auftrag ist Empowerment für Familien mit Migrationsgeschichte. Die Familien werden befähigt, ein

selbstbestimmtes Leben im Kreis Euskirchen zu führen. Ohne Arbeit oder Ausbildung ist es für sie schwierig,

eine Perspektive zu entwickeln. Wir beraten Eltern, die gerne arbeiten oder sich beruflich qualifizieren möchten

und derzeit Leistungen vom Jobcenter beziehen. Unsere Beratung zielt darauf, die individuellen Ziele und den

konkreten Unterstützungsbedarf zu erkennen. Als Lotsen setzen wir uns dafür ein, dass die Familien

vorhandene Angebote wahrnehmen können. Wir unterstützen Eltern dabei, Ausbildung und Arbeit zu finden und

die Betreuung ihrer Kinder sicherzustellen. Den Kindern helfen wir dabei, am sozialen und kulturellen Leben

teilzunehmen.

Einzelheiten zum Projekt entnehmen Sie bitte der beigefügten Anlage.

ANSPRECHPARTNER:

Boris Brandhoff (Projektleitung)

Tel.: 02251 - 10 79 22

bbrandhoff@drk-eu.de

Judith Raß (Projektkoordination & Beratung)

Tel.: 02251 - 14 67 360

jrass@drk-eu.de

Abi Dean (Beratung)

Tel.: 02251 - 14 63 977

adean@drk-eu.de

Michael Kehren (Beratung)

Tel.: 02251 - 14 74 643

mkehren@drk-eu.de

Sonstiges
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Wir möchten Sie auf diesem Weg gerne nochmal darüber informieren, dass Sie die Möglichkeit haben auf

einfache Weise eigene Inhalte in die Bereiche „News“, „Jobs“ und „Angebote“ unserer Webseite

www.dlg-eifel.de einzupflegen. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Unsere Webseite wurde um einen Blog erweitert. Hierüber möchten wir Sie über interessante Fachthemen

informieren und laden Sie darüber hinaus ein, eigene Blogbeiträge zu verfassen.

Die Webseite dient als Austausch-Plattform und bietet durch jeden Beitrag einen zweckdienlichen

Netzwerk-Mehrwert.

Auf Nachfrage senden wir Ihnen Ihre Zugangsdaten sowie des entsprechende Handout für die

Bedienungsanleitung gerne nochmal zu.

Aktuelle Neuigkeiten erhalten Sie darüber hinaus stets über unseren Facebook-Kanal der DLG Eifel.
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Sonstiges

Das DLG-Portal & Facebook
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Ihre Ansprechpartnerinnen

Petra Schumacher-Hendus

E-Mail: petra.schumacher-hendus@dlg-eifel.de

Bianka Renn

E-Mail:bianka.renn@dlg-

eifel.de

Dienstleistungsgenossenschaft Eifel DLG eG

Am Markt 35

53937 Schleiden

Telefon: +49 (0) 2445 - 85 11 62-0

Mobil: 0177 31 37 450

E-Mail: info(at)dlg-eifel.de

Internet: www.dlg-eifel.de


